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Heringsessen bei CDU
M Simmern. Zum politischen
Aschermittwoch mit Heringsessen
lädt der CDU-Gemeindeverband
Simmern für Mittwoch, 18. Febru-
ar, um 19.30 Uhr in den großen
Saal des Schlosses ein. Auf dem
Podium diskutieren George Kol-
dewey (Geschäftsführer Caritas-
verband Rhein-Hunsrück-Nahe),
Salwa Sally Kardam (Migrations-
beirat VG Simmern), Rainer Bonn
(Ortsbürgermeister Reich) und
Harald Rosenbaum (Bürgermeister
VG Kirchberg) über „Hilfe für
Flüchtlinge – wir schaffen das!?“.

SPD lädt ein
M Horn. Ihr traditionelles Herings-
essen veranstaltet die Laubacher
SPD am Aschermittwoch, 18. Feb-
ruar, um 19 Uhr im Gasthaus „Zur
Schanz“ in Horn. Fredi Berg von
der Kreisverwaltung in Simmern
informiert über „Flüchtlingshilfe
und Asylsuchende“.

Internationales Café
M Simmern. Beim internationalen
Kulturcafé im Gruppenraum der
Caritas in Simmern (Bahnhofstr. 1)
treffen sich jeweils am letzten
Sonntag im Monat um 15 Uhr
Menschen jeder Herkunft – das
nächste Treffen ist am 22. Februar.
Bei einer Tasse Tee oder Kaffee
sprechen die Besucher etwa über
Musik oder Literatur aus aller
Herren Länder. Die Caritas-Mitar-
beiterinnen Ilona Besha und Lidia
Eckert bitten neue Gäste um An-
meldung unter Tel. 06761/919 670.

Step-Aerobic lernen
M Kastellaun. Einen Step-Aerobic-
Kurs für Anfänger bietet der Turn-
gau Hunsrück am Samstag, 21.
Februar, von 9.30 bis 13 Uhr im
Gesundheits- und Fitnesszentrum
(Laubacher Str. 44) in Kastellaun
an. Die Teilnahme kostet 15 Euro.
Anmeldung unter Telefon
06763/629 80 64, E-Mail info@tg-
hunsrueck.de. Mehr Infos auf
www.tg-hunsrueck.de

Alle Bürger können Stromkosten sparen
Verbraucherberatung Ausstellung im Kastellauner Rathaus klärt über die Möglichkeiten zur Kostenreduzierung auf

Von unserem Reporter
Werner Dupuis

M Kastellaun. Jedem technischen
Laien ist es schon passiert, dass er
vor dem Regal mit Energiespar-
lampen im Heimwerker- oder Ver-
brauchermarkt steht und man mit
den Angaben und Bezeichnungen
im Vergleich von Lumen und Watt
überhaupt nichts anfangen kann.
Eine Ausstellung der Verbrau-
cherberatung Rheinland-Pfalz will
aufklären.

„Stromkosten runter“ ist der Ti-
tel dieser Wanderausstellung, die
bis zum 24. Februar im Foyer des
Kastellauner Rathauses zu sehen
ist. Auf sieben Themenbannern er-
fahren Interessierte, wie man im
Haushalt Strom sparen kann, ohne
auf Komfort verzichten zu müssen.
Rund 15 Prozent des durchschnitt-
lichen Energieverbrauchs eines
bundesdeutschen Zweipersonen-
haushalts kommt aus der Steckdo-
se. Das scheint auf den ersten
Blick wenig. Betrachtet man die
stark gestiegenen Stromkosten, er-
gibt sich ein anders Bild. Durch-
schnitt kostet ein Kilowatt Strom
28 Cent. Vergleichsweise liegen
die Preise für ein Kilowatt Heiz-
energie mit Gas bei 7 Cent und
durch Heizöl bei 9 Cent. Die Strom-
kosten können sich deshalb – je
nach Wohnfläche und Heizener-
gieverbrauch – leicht auf 30 bis 50
Prozent summieren.

Ein durchschnittlicher Haushalt
kann ohne Komfortverlust etwa ein
Drittel seiner Stromkosten einspa-
ren. Das macht sich primär im ei-
genen Geldbeutel bemerkbar. Zu-
gleich ist dies aber auch ein Bei-
trag zum Klimaschutz.

Unter die Lupe genommen wer-
den in der Ausstellung Haushalts-
geräte wie Kühlschrank, Spülma-
schine, Herd, Backofen sowie
Waschmaschinen und Trockner.
Außerdem gibt es Informationen
zu Raumbeleuchtung, zu Lampen,

Fernsehen, Heizungspumpen und
Aquarien. Die Ausstellung zeigt
anschaulich, welches die größten
Stromschlucker im Haushalt sind
und wie viel sich durch eine sinn-
volle Nutzung der Geräte und
durch den Kauf von energiespa-
renden Geräten die Stromrech-

nung langfristig reduzieren lässt.
Außerdem erklärt sie das Energie-
label und welche Infos es enthält.

Ein Puppenhaus, das einen
Haushalt im Miniaturformat dar-
stellt, und ein interaktiver Lam-
penkoffer, mit dem der Stromver-
brauch verschiedener Lampenty-

pen demonstriert werden kann,
präsentiert ebenfalls die Verbrau-
cherberatung. Zum Nachlesen gibt
es kostenlose Faltblätter mit den
wichtigsten Infos zum Mitnehmen.

Die Ausstellung findet im Rah-
men der Kampagne „ Rhein.Huns-
rück spart Strom“ statt. Darüber hi-

naus bietet die Verbraucherzent-
rale Rheinland-Pfalz persönliche
Energieberatung in den Rathäu-
sern. In Kastellaun findet diese je-
den ersten und dritten Donnerstag
im Monat von 15 bis 18 Uhr statt.
Termine können unter Tel. 06762/
403 37 vereinbart werden.

Selbst testen können die Besucher der Ausstellung verschiedene Lampentypen mit einem interaktiven Lampenkoffer. Alexandra Palm von der Verbrau-
cherberatung erläutert VG-Bürgermeister Christian Keimer (Mitte) und Klimaschutzmanager Frank-Michael Uhle die Ausstellung. Foto: Werner Dupuis

Großer
Sonderverkauf am

Rosenmontag

Sonder-Rabatte bis
zu 50% und 0,0%**
Sonder-Finanzierung

Riesige Sonderöffnung bei
Deutschlands großem
Polster-Spezialisten. Nur am
Rosenmontag, 16. Februar
von 10 bis 19 Uhr mit einma-
ligen Sonder-Rabatten, tol-
len Zugaben, großem
Sektempfang und einem
Karnevals-Buffet mit Kaffee
und Berliner Ballen für alle.

TRÖSSER verspricht zum
großen Rosenmontags-
Verkauf Sonder-Angebote
bis zu 50% unter regulärem
Hersteller-Preis. An diesem
Tag bietet TRÖSSER zusätz-
lich eine einmalige 0,0%
Sonderfinanzierung mit
Laufzeiten bis zu 48

Monaten.** Außerdem ist
die Lieferung frei Haus ab ei-
nem Warenwert von 500,-
gratis. Geschäftsführer
Frank Jankuhn: "So ein
Rabatt-Sparen gab es noch
nie bei Trösser. Für unsere
Kunden bieten wir nur am
Rosenmontag eine sensatio-
nelle Zusatzrabatt-Garantie
von mindestens 11% auf alle
bereits reduzierten Preise!“

Trösser - die ganze Welt
der Polster-Marken
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